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DENEI TE UN. 
Berlin, 12, Feor. [Amtliches e. Majeſtät der König hat dem in 
der Borſigſchen aidinenfabrit zu Moabit angeftellten Ober⸗Werkführer 
Hermes, ſowie dem O er⸗Ingenieur Flöringer und dem Dirigenten Waltz 
den königl. Kronen ⸗Orden vierter Klaſſe; ferner dem Kaufmann Jakob Gold⸗ 
mann hieiſelbſt den } aufm: 
und Mineral⸗Waſſer⸗Händler Joſeph Schmid zu Münſter das Prädicat eines 
königl. Hoflieferanten verliehen. 

er königl. Eiſenbahn⸗Baumeiſter a. b 
um königl. Kreis⸗Baumeiſter ernannt und demſelben die Kreis⸗Be umeiſter⸗ 
elle daſelbſt verliehen worden. ; ö 

Berlin, 12. Febr. [Se. Majeſtät der König! fuhren geſtern 
Nachmittag 2 Uhr nach der Reitbahn in der Kaſerne der Garde du 


1½ Sgr. 


Corps und nahmen dort verſchiedene neue Uniforms⸗Proben in Augen⸗ 30 


ſchein, machten hiernach eine Spazierfahrt und empfingen um 3% Uhr 
den Wirkl. Geh. Rath v. Savigny und um 4 Uhr den Miniſter⸗Prä⸗ 
ſidenten Grafen von Bismarck⸗Schönhauſen. Abends wohnten Se. 
Majeſtät mit Ihrer Majeftät der Königin der Soirée im Palais Ihrer 
königlichen Hoheiten des Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin bei. 

Heute Morgen empfingen Se. Majeftät den Polizei⸗Präſidenten von 
Bernuth, um 11 Uhr die militäriſchen Meldungen und geruhten hierbei 
aus den Händen des Majors a. D. v. Benningſen⸗Foͤrder die Orden 
des verſtorbenen General⸗Majors von Bennigſen entgegenzunehmen. 
um 11% Uhr hatte der General⸗Adjutant von Tresckow Vortrag bei 
Sr. Maſeſtät, wonach Allerhöchſtderſelbe zur Gratulation bei Sr. königl. 
Hoheit dem Prinzen Georg von Preußen einen Beſuch abſtattete. 

[Se. königl. Hoheit der Kronprinz] empfing geſtern den 


Oberſt und Flüͤgel⸗Adjutanten v. Steinäcker, den Major v. Eynat⸗ 2 


ten vom Pommerſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 2, den Lieutenant 
v. Stülpnagel vom Pomwerſchen Käraſſter⸗Regiment Königin Nr. 2, 


um 3 Uhr Se. Hoheit den Prinzen Wilhelm von Baden und beſuchte 7 


Nachmittags die Vorleſung des Profeſſors Werder. — Abends fand 
eine große Affemblce im kronpringlichen Palais ſtatt, in welcher Ihre 
Majeſtäten der König und die Königin und die ganze koͤnigliche 
Familie erſchienen. 2 (St.⸗A. 
Gewinn⸗Liſte der 2. Klaſſe 135. königl. preuß. Claſſen⸗Lotterie. 
Nach dem Bericht von guet u? h Neue Königsſtraße 43, 
: ohne em r. 
Nur die Gewinne über 30 Thaler find den betreffenden Nummern in 
Parentheſe beigefügt.) 


(Aus dem Berliner Fremden⸗ und Anz.⸗Blatt.) 


Bei der heute angefangenen Ziebung ſind folgende Nummern gezogen worden: 


Der Hauptgewinn von 10,000 Thlr. fiel auf Nr. 70,782. 
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Charakter als Commiſſions⸗Rath; ſowie dem Kaufmann 34. 50 


D. Gersdorff zu St. Wendel iſt] 90 


er 


Achtundvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 
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2.1473. 74. 87. 532, 38, 59. 765 (50). 98. 814. 91. 917. 


[Die Wablen zum Reichstage! haben unter ziemlich lebhafter 
Betheiligung des Publikums begonnen. In den Wahllocalen herrſcht 
zwar nicht dieſer Andrang, der bei den indirecten Wahlen ſtattfand, zu 
denen die Urwähler in einer beſtimmten kurzen Friſt ſich einfinden 
mußten, während das Wahlgeſchäft ſich heut auf 9 Stunden vertheilt; 
— aber die Straßen bieten ein lebhafteres Bild; man ſieht, daß eine 
gewiſſe Aufregung die Stadt bewegt, die ſich wohl noch im Laufe des 


Tages fleigern wird, beſonders da die arbeitenden Klaſſen erſt zu einer 


ſpäteren Stunde wählen werden. 

» [Herr v. Patow!] wird, wie die „Spen. Ztg.“ hört, Frankfurt 
am Main verlaſſen, ſobald Herr v. Möller dort die Stelle als Ober: 
Präſident angetreten hat. 

[Die Arbeitskräfte des Civil⸗ Gouverneurs in Hanno⸗ 
ver,] v. Hardenberg, ſind neuerdings durch den Landrath von Bülow 
zu Neuſtettin vermehrt worden. Die wegen fortgeſetzter Oppoſition 
aus dem Dienſt entfernten Amtmänner haben Aſſeſſoren zu Nachfolgern 


„erhalten. 


[Hausſuchung.] Am Sonntag Vormittag nahmen vier Polizeibeamte 


5. eine Hausſuchung in der Wohnung des Schriftſtellers Hermann Kuhn vor, 


welche faſt 3 Stunden dauerte. Veranlaſſung dazu ſollen, nach der Ausſage 


3 
„des einen derſelben, Correſpondenzen in dem Pariſer Blatte „Le Monde“ ges 
. weſen fein. 


ine nähere Prü ung des von dem Staatsanwalt ausgeſtellten 
Befehls wurde dem Angeſchuldigten nicht geſtattet. Es wurden 74 Briefe, 
ein Pack meiſtens alter Manuſcripte, Viſitenkarten, ein Heft ſtatiſtiſcher No⸗ 
tigen, ein Tagebuch, das Rechnungsbuch und zwei Notizbücher mit Beſchlag 
belegt und fortgenommen. (Voſſ. Ztg.) 
Hannover, 11. Febr. [Tagesbericht.] Der Handels miniſter 
Graf Itzenplitz, der von einem übereifrigen Beamten mit Rückſicht 
auf Eiſenbahndeſiderien in einem Wahlkreiſe an der Unterweſer aufge⸗ 
ſtellt war, hat jetzt auf an ihn gerichtete Anfrage, ob er die Candi⸗ 
datur wünſche, eine ablehnende Antwort gegeben. — Während früher 
in einer Cabinetsordre der Wunſch ausgeſprochen war, das im Hanno⸗ 
verſchen garniſonirende Militär möge ſich an den Wahlen nicht bethei⸗ 
ligen, werden neuen Verfügungen zufolge morgen alle ſtimmberechtigten 
Militärs votiren. Hier in der Stadt Hannover erwächſt dadurch der 
nationalen Partei ein Mehr von 980—1000 Stimmen. — Der Com⸗ 
miſſar Sengſtade aus dem frühern hannoverſchen Hausminiſterium hat 


„[ſich nach Berlin begeben, um als Rechnungsverſtändiger bei den Verhand⸗ 
„lungen über die Ausſcheidung des welfiſchen Hausguts mitzuwirken. Nach 
5 einem Erlaß des Departements des Innern ſollen ſich die Aemter mit der Aus⸗ 


theilung der Langenſalza⸗Medaille nicht befaſſen, ſondern dieſe 


[Vertheilung den Ortsvorſtänden der einzelnen Gemeinden überlaſſen. — 


Einem Ausſchreiben deſſelben Departements zufolge ſoll gegenwärtig von 
Ertheilung neuer Conceſſtonen an Lotterie⸗Collecteure Abſtand genommen 
werden, weil die Frage, ob neben der preußiſchen Klaſſen⸗Lotterie auch 


l 94. die hannoverſche und die osnabrückſche Lotterie dauernd fortbeſtehen wer⸗ 


den, noch nicht entſchieden iſt. Für den Fall, daß die Aufhebung der 
beiden letzten Lotterien erfolgen ſollte, würde das Vorhandenſein vieler 
Collecteure im hieſigen Lande zu Schwierigkeiten führen, indem nicht 
alle zu Lotterie⸗Einnehmern für die preußiſche Klaſſen⸗Lotterle ernannt 
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Pi — Herrenſtraße Nr 20 Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Beſtellungen auf die Zeitung. welche Sonntag und Monta 
einmal, an den übrigen Tagen . — eine, 1 s 


Mittwoch, den 13. Fehrnar 1867. 


814. 29. 30. 46.| hier eingetroffen und wird in dieſen Tagen fein Amt als Kron⸗Ober⸗ 
61. 225 (40). 311. 54. 98. 405 (40). Anwalt, wie hier noch ſeit dem Miniſterium Borries der General⸗ 


Staatsanwalt heißt, antreten. a 


Provinzial - Zeitung. 

* Breslau, 13. Febr. [Zu den Parlamentswahlen: 
Ueberſicht der Abſtimmungs⸗Ergebniſſe.] Im Anſchluſſe an 
unſeren Bericht in der heutigen Morgen⸗Nr. über das allgemeine Wabl⸗ 
Reſultat laſſen wir nachſtehende Ueberſicht der Abſtimmungs⸗Ergebniſſe 
in den einzelnen Wahlbezirken folgen: 

A. Oeſtlicher Wahlkreis (Ohlauerthor⸗Seite). 

1. Bezirk (Neue⸗Junkernſtraße, Matthiasſtraße, Michaelisſtraße, Ziegeleien): 
Von Stimmen erhielten: Simon 254, Melina 51, 180 
37, v. Görtz 36, Hobrecht 4, Elpenich 2, Bouneß 1. 

2. een (Annengaſſe, Blüchergaſſe, Neue⸗Junkernſtr., xehmdamm, Ober⸗ 
ſchleuſe, An der Sandkirche ꝛc.): Simon 175, v. Görtz 68, Moli⸗ 
nari 27, Elwanger 15, Elpenich 1. 

3. Bezirk (Adalbertſtr., Hinterbleiche, Vorderbleiche, Mühlgaſſe, Neue⸗Sand⸗ 
ſtraße, Sterngaſſe): Simon 147, v. Görtz 77, Molinari 43, El: 
wanger 24, Elvenich 2, Bouneß 1. a 

4. Bezirk (Domplatz, Große⸗Domſtr. Kleine⸗Domſtr., Gräupnergaſſe, An der 
Kreuzkirche, Scheitnigerſtr.): v. Görtz 138, Simon 88, Molinari 43, 

5. Beit (In Beigittenthal, Hrfägafle, Kleine Sch 

„Bezirk (An Brigittenthal, Hirſchgaſſe, Kleine⸗Scheitnigerſtr., Ufergaſſe): 

Simon 218, v. Görtz 55, Molinari 27, v. Schweitzer (ela 1 

6. Bezirk (Gellhorngaſſe, Hirſchgaſſe, Laurentiusplatz, Laurentius⸗ und 
8 ge: Simon 220, v. Görtz 57, Molinari 44, El⸗ 

anger 29, \ 

7. Be it (Hintergaſſe, Kirchhof⸗, Schul: und Ufergaſſe): Von 356 Stim 
erbielten Simon 288, Elwanger 25, Welinanı 21, p. 8555 2115 

8. Bezirk (Altbüßerſtraße, Einborngaſſe, Kupferſchmieveſtraße, an der 
Matthiaskunſt, Meſſergaſſe, Neumarkt, Ritterplatz, Sandſtr., Schuhbrücke, 
Tannengaſſe): Von 353 Stimmen: Simon 199, v. Görtz 87, Mo: 
linari 39, Elwanger 22, Hobrecht und Elven ich je 2, Bouneß 

9. Beier Oafteigafie, Breitefte, Heilgegelle, Ricky, S 

Be aſteigaſſe, Breiteſtr., Heiligegeiſt⸗, Kirch⸗, Sandſtr., Seminar⸗ 
gaſſe, am Ziegelplaß): Simon 210, Molinari 60, Elwanger 60, 

10.8 aut Albrecht, Miba erte Kal N 

. Bezir rechts⸗, Altbüßer⸗, Katharinenſtr., Kl Fleiſchbänke, Kupfer? 
ſchmiedeſtr., Langeholzgaſſe, Neumarkt, Sandſtr., Segen Von 420 7 
Stimmen Simon 258, Molinari 87, v. Görtz 37, Elwanger 36, 
Hobrecht 5, Elvenich 3, Bismarck 1. 

11. Bezirk (Breiteſtr., Graben, Ketzerberg, Kirchſtr, Sem nargaſſe, Ziegel⸗ 
gaſſe, am Ziegelthor): Simon 1-3, Elwanger 65, Molinari 57, 
v. Görtz 15, 1 Stimmzettel ungiltig. 52 

12. Bezirk (Albrechtsſtraße, Breiteſtraße, Katbarinenſtraße, Dominikanerplatz, 
Graben, Ketzer berg, ee Ohlauerſtraße, Weintraubengaſſe): 
Von 316 Stimmen Simon 233, Molinari 38, Elwanger 28, von 
Görtz 16, 1 Stimmzettel ungillig. ; 

13. Bezirk (Albrechts⸗, Altbüßer⸗, Oblauerſtraße, Predigergaſſe und Seitens 
beutel): Simon 266, Molinari 62, Elwanger 19, v. Görtz 15 

4 Belt Grabe Ordrsbaunbrüge, Reperberg, N. i 

14. Bezirk (Graben, Grürebaumbrüde, Ketzerberg, Neuegaſſe, Oblauerſtraße): 
Simon 228, Molinari 42, Elwanger 24, v. Golz 16, n 

15. Bei (an der Ehrifopforikihe, Al Orofgergaſſe, Summerei, € 

„Bezirk (an der Chriſtophori⸗Kirche, Kl. Groſchengaſſe, Hummerei, Schweid⸗ 
nitzerſtraße, Weidenſtraße)? Simon 209, Molınari 56, r- 

16. Bente: Harmasgaſſe Nene Offauers, Jochen W N 

Bez arrasgaſſe, Neuegaſſe, Ohlauer⸗, Taſchen⸗, Weidenſtraße, . 
Be Simon 224, Molinari 88, Elwanger 26, ie 681285 

17. Bezirk (Große und Kleine⸗Groſchengaſſe, Schweidn gerſtr. Zwingergaſſeh: 
Simon 264, Molinari 44, v. Görtz 30, Elwanger 26, Elvenich 
und Hobrecht je 1 St. 

18. Bezir (Bahnbofl j 
Stadtgraben, Palmſtraße): Simon 174, Molinari 130, Elwanger 
55, v. Görtz 17, v. Bismarck 2, Hobrecht J. 

19. Bezirk (Große und Kleine Feldgaſſe, am Holzplaz, Kloſterſtraße, Mar⸗ 
garethengaſſe, Mauritiusplas, am Weidendamm): Simon 243, Molis 
4 v. Görtz 59, Elwanger 34, Hobrecht 1, ein Stimmzettel 
ungiltig. 


giltig a 

20. Bezirk (Brüder⸗, Kloſterſtr. und Paradiesgaſſe): Von 399 Stimmen ers 
bielten Simon 248, Molinari 77, Elwanger 43, v. Görtz 23, ein 
Stimmzettel ungiltin, 

21. Bezirk (Klofterftr., Löſchſtr., Oblauer Chauſſee): Simon 356, Molis 
nari 59 Elwanger 13, v. Görtz 25, v. Bismarck 1. 2 

22. Bezirk (Brüderſtr., am Hubener Weg, Kloſter⸗ und Vorwerksſtraße): 
Simon 265, Molinari 50, v. Görtz 31, Elwanger 23. e 

23, Bezirk (Große Feldgaſſe, Vorwerksſtraße): Simon 244, Molinari 73, 
v. 141 Bl Elwanger je 34. - 

21. Bezirk (Bahnhofſtr, Schweidnitzer⸗Stadtgr., Neue Taſchenſtr., Tauenzien⸗ 
ſtraße): Simon 207, Molinari 101, Elwanger 64, v. Görtz 14, 
v. 1 a „ Me 

25. Bezirk (Flurſtr., Fränkelplatz, Orünjtr,, Neue Tauenzienſtr.): Simon 211 
Molinari 36, De 33, v. Görtz 9. ; ) 85 

26. Bezirk (Bahnhofs, Tauenzien⸗ und Neue Tauenzienſtr.): Simon 264, 
Molinari 79, Elwanger 88, v. Görtz 15. 

N. . (Bohrauer⸗, Brunnenſtraße, am Central⸗Bahnhofe, alter Bahnhof, 

aſſen , 

mon 173, Molinari 117, Elwanger 67, v. Görtz 13, Hobrecht 2. 

28. Bezirk Blumenstraße, Freiheitsgaſſe, Gartens, Neudorferſtraße, Salvator⸗ 
Platz, Neue⸗Schweidnißerſtraße, Tauenzienplatz, Tauenzien⸗, Teichſtraße, 
an der Verbindungsbahn): Simon 255, Molinari 127, Elwanger 76, 


(N. 3.) 


v. Görtz 15, Hobrecht 5, v. Bismarck 3, Elvenich und Dr. Ja⸗ s 


coby je 1 Stimme. 
B. Weſtlicher Wahlkreis (Nikolaithor⸗Seite). 558 N 
1. Bezirk (Agnes⸗, Gabitzer, Gartens, Neue⸗Schweidnitzerſtraße, Tauenzien⸗ 
Bas, 7 de Bouneß 168, Hobrecht 107, Bismarck 46, 
Elvenich 22, Elwanger 2, v. Görz und Molinari je 1 Stimme, 
2. Bezirk P. Gräbſchner re Von 460 Stimmen 
Bouneß 281, Hobrecht 79, v. Bismarck 71, Elwanger 27, 
Ei 
„ Bezirk (Neue⸗Gra aße, Schweidnitzer „ 
10 . Bor 581 Wählern 8 442 und erhielten Bou⸗ 
neß v. Bismarck 102, Hobrecht 


4. Bezirk (Siebenhufenerſtraße, an der r ©): Bouneß 19, 


v. Bismarck 
Plaz, Rtolai-Stobtaraben, Neue 9115 


b : Von 497 Stimmen Bouneß 383, Hobrecht 64, v. Biss 
mard 27, Elvenich 23. Ä 


7. Bezirk (Berliner Chauffee, Fr 
Vounch 341, Hobrecht 25 Elvenich 23, v. Bismarck 17. ’ 
8. Bezirk (Dammſtraße, an der Poſener Eiſenbahnbrücke, Fiſchergaſſe, Kleine 
Sag Neue Kirchſtr. Kurzes u. Sangesafie, er x): Bounneß 
7, Hobrecht 52, b. Bismarck 29, Elpenich 28, v. Görtz 1. 1 
9. Bezirk (Friedrich⸗Wilhelmsſtr, Königsplatz, Neue Oderſtr., Nikolai⸗Stadt⸗ 
* — ase 8 . 5 HE, 77, 
10, „Hummer r „Minoritenhof, weionitzer⸗, 
Wallſtraße): Len Beh n 
v. Bismarck 36. Elvenich 14, Molinari 1. 


werden können. — Ober⸗Staatsanwalt v. Wolff aus Königsberg if] 11, Bezirk (Antonien⸗, Graupen⸗, Carls⸗, Wallstraße): Bouneh 218, 1 


troße, Groß: Feldgaſſe, Grünſtraße, Kloſterſtraße, Oblauer⸗ * 


Garten⸗, Neue⸗Taſchen⸗, Tauenzien⸗ und Teichſtraße): Sie 


am Neukircher Wege, Striegauerſtr., Verbindungs⸗ 


iedrich⸗Wilhelmsſir): Von 400 Stimmen = t 


Stimmen erhielten Bouneß 234, Hobrecht 4 Fr f 


r 
e 


Hobrecht 57, Elvenich 25, v. Bismarck 19 Stimmen, ein Zettel 


ungiltig. . 
12. Bezirk (Albrechts⸗, Altbüßer⸗, Junkern⸗, Ohlauer⸗ und Schweidnitzerſtr. ): 
Bouneß 203, Hobrecht 122, Ewanger 25, Elvenich 14, v. Bis⸗ 

marck 13, Molinari und Simon je 3 Stimmen. 
13. Bezirk (Blucherplaß, Dorotheengaſſe, Hinterhäuſer, Junkernſtr., Marftalls 
aſſe, öbrücke, Schweidnitzer⸗ 


14. Bezirk (Antonienſtr., Carlsplatz, Goldene Radegaſſe): Bouneß 276, 
5 Goͤrtz 1 St. 


timmen. 


16. Bezirk (Blücherplatz, Büttnerſtr., Herren⸗, Nikolai⸗, Reuſcheſtr.): Von 504 
Wahlberechtigten erſchienen 358 und erhielten Bouneß 255, Hob recht 
74, Elvenich 15, Graf Bismarck 11, v. Görtz, Löwig, Molinari 


je 1 Stimme. 
17. Bezirk (Büttnerftr,, Neueweltgaſſe, Herren., Nitolais und Reuſcheſtraße): 
Bouneß 249, Hobrecht 29, Elvenich 17, v. Bismarck 11 St., ein 


Zettel ungiltig. i 
18. Bezirk (Albrechts, Altbüßer⸗, Kupferſchmiedeſtr., Meſſergaſſe, Schmiede⸗, 
Schuhbrücke): Von 577 Wahlberechtigten erſchienen 426 und erhielten 


Bouneß 254, Hobrecht 98, Elvenich 39, v. Bismarck 23, Moli⸗ 

nari 4, v. Görtz 3, Simon 1 Stimme. 

19. Bezirk (Altbüßerſtr., Meſſergaſſe, Rittesplag, Schmiede⸗ und Schuhbrücke, 
Stockgaſſe, Univerſitätsplatz, Urſulinerſtr.): Bouneß 184, Hobrecht 91, 
Elvenich 53, v. Bismarck 27, v. Görtz 3 Stimmen. 

20. Bezirk (Kupferſchmiedeſtr., Meſſergaſſe, Schmiede⸗, Schubert); Bou⸗ 
neß 277, Hobrecht 61, El venich 49, v. Bismarck 24 St. 

21. Bezirk (Burgſtr., Gerbergaſſe, Kupferſchmiedeſtr. ꝛc.): Von 280 Stimmen 
erhielten * 208, Hobrecht 37, Elvenich 24, d. Bismarck 8, 


v. Görtz 2 S 

22. Bezirk (Büttnerſtr., an der Eliſabetkirche, Engelsburg, Gr. Fleiſchbänke, 
Gerbergaſſe, Herrenftr., Malergaſſe, Nikolai⸗, Oderſtr., Weißgerbergaſſe): 
Von 419 Stimmen erhielten Bouneß 286, Hobrecht 72, v. Bis⸗ 
marck 39, Elpenich 22 St. 

23. Bezirk (Burgfeld, Neue Weltgaſſe, Nikolaiſtr., Röhrgaſſe): Von 567 Wahl: 
berechtigten erſchienen 366 und erhielten Bouneß 265, Hobrecht 57, 
v. Bismarck 24, Elvenich 12, Molinari und Simon je 1 St.; 
6 Zeitel ungiltig. - 

24. Bezirk (Antonienſtr., am untern Bär, Barbaragaſſe, Burgfeld x.): Bou⸗ 
ve 214, v. Bismarck 51, Hobrecht 33, Elvenich 4, Simon 2, 
v. Görtz 1 Stimme. 5 

25. Bezirk (Fährgaſſe, an den Kaſernen, an den Mühlen, Waſſergaſſe Wer⸗ 

Se derſtr.): Von 535 Stimmen erhielten v. Bismarck 243, Bouneß 183, 

Br Hobrecht 84, Elvenich 21, Elwanger 1 St. 

28. Bezirk (Adolfsſtr., Kohlen⸗, Matthiasſtr., Offeneg aſſe, Roſenthalerſtraße, 

am Wäldchen ꝛc.): Bouneß 273, Hobrecht 67, v. Bismarck 48, 
Elvenich 28, v. Görtz und Molinari je 1 St. 

27. Bezirk (Große und Kleine Dreilindengaſſe, Gröſchelbrücke, Kl.⸗Klelſchkau, 

8 am Schießwerder ꝛc.): Bouneß 237, b. Bismarck und Hobrecht 

Ares je 22, Elvenich 17, v. Görtz 1 St. 

228. Bezick (Matthiasfeld, Matthiasſtr., Roſengaſſe ꝛc.): Von (32 Wahlbe⸗ 

en rechtigten erſchienen 438 und erhielten Bouneß 286, Hobrecht 68, 
v. 1 45, Elvenich 32, v. Görtz 2, Simon 1 St., 4 Zettel 
ungiltig. 

29. Bezirk (Klingelgaſſe, Matthiasſtr., Niedergafie zc.): Von 229 Stimmen 
erhielten Bouneß 169, Hobrecht 33, Elvenich 18, v. Bismarck SSt. 
Das Geſammtreſultat ſtellt ſich nunmehr dahin: Im öſtlichen Wahl⸗ 

E kreiſe iſt Juſtizrath Simon mit 6359 Stimmen gewählt; von den 

Gegencandidaten erhielten Molin ari 1750, Elwanger 1014, 

v. Görtz 956. Im weſtlichen Wahlkreiſe iſt Juſtizrath Bouneß mit 

277230 St. gewählt; von den Gegencandidaten erhielten Oberbürgermeiſter 

Hobrecht 1900, Graf Bismarck 1100, Elvenich 740. 


Breslau, 13. Febr. [Polizeiliches.] Geſtohlen wurden: Carlsſtr. 30 
1 Mannsjacke von ſchwarzem Tuch; Ring 8 und Herrenſtraße 2 zwei Stucke 
ZBaiainkröhren von reſp. 6 und 12 Fuß Länge durch Abbrechen derſelben bon 
den an qu. Häuſern angebrachten Waſſerabfallröhren; Kloſterſtr. 44a. 3 Etr. 
Be var und graue Lumpen; einem Herrn während feines Verweilens 
3 Weberbauer ſchen Locale auf der Zwingergaſſe eine Bibermütze; außerhalb 
3 10 eingefalzene noch ungeräucherte Speckſeiten von circa 800. Pfund 

2 ere. 


- [Straßenraub.] Am 10. d. M., Abends zwiſchen 8 u. 9 Uhr, wurde 
ein biefiger ee en welcher ſich in den Nachmittagsſtunden qu. Tages 
mit ſeiner Frau und Familie nach Roſenthal begeben hatte, auf dem Rück⸗ 
wege, den er allein zurücklegte, während ſeine Familie per Omnibus retour⸗ 
b nirte, an der Roſenthaler⸗Oderbrücke von zwei Männern angehalten und ſei⸗ 
nes Pelzes beraubt. Der letztere hatte Biſamfutter, war am Kragen, an den 
Klappen ſowie den Aufſchlägen mit Genotte beſetzt und hatte einen wenig 
getragenen dunkelgrünen Tuchüberzug und ſchwarze platte Zeugknöpfe, in einer 
der Taſchen befanden ſich ein Paar braune Buksking⸗Handſchuhe, von denen 
deer eine heller als der andere war. a 
SE Verloren wurden: ein Sparkaſſenbuch über 40 Thlr., eine Banknote von 
25 Thlrn. und 5 Kaſſenanweiſungen & 1 Thlr; ein auf Bertha Ziener lau⸗ 
tendes Geſindedienſtbuch. 

Gefunden wurden: eine 5pCt. Prioritäts ⸗ Anleihe ⸗Actie der k. k. Süd⸗ 
Nordveutſchen Verbindungs⸗ Bahn (Reichenberg⸗Pardubitz) Nr. 10269 über 
300 Flor. öſterreichiſche Währung in Silber oder 200 Thaler Vereins⸗ 
= Münze reſp. 350 Floren Süddeutſche er; eine weiße wollene 
Pferdedecke; 5 Paar weiße Lederhandſchuhe und 1 Schlüſſel; ein herrenloſer 
zweiräderiger Handwagen; derſelbe iſt roth angeſtrichen und mit der Nr. 15 
verſehen; ein auf Anton Rabſch lautendes Geſindedienſtbuch. 
= Angekommen: Baron v. Bothmer, Oberſtlieutenant u. Stall-Director 

Str. k. H. des Erzherzogs Albrecht, aus Wien. (Fremdenbl.) 


c Breslau, 12. Febr. [(Handwerker⸗Verein] Herr Director Dr. 
Bach, den der Verein gi zum erſten Mal als Vortragenden begrüßte, 
ſprach über die Volksfeſte und Spiele der alten Griechen. — Herr 
Zeichenlehrer v. Kornatzki theilte hierauf mit, daß der Vorſtand zu Gunſten 
efriger Beſucher der Unkerrichtsſtunden beſchloſſen habe, von dem Geſetz, daß 
zn einem Unterrichtscurſus 12 Theilnehmer erforderlich ſeien, abzuſehen und 
die Zahl auf 10 ermäßigt habe. Den häufigen Klagen über Nichtbeſuch der 


auch einzelne ie Lehrer ſich bisweilen bermijfen laſſen. Der Plan zu 
einer Lotterie für ein Vereinshaus, Unterricht in der Buchhaltung und im 
deutſchen Styl, deſſen we nun nach den Wahlen bald zu hoffen ſei, die 
Declamationen an den geſelligen Sonntagsabenden waren weitere Gegenſtände 
der Beſprechung. Einem Wunſch nach einem Vortrag über Telegraphie 
2 wird durch Einladung Hrn. Director Albrechts zu einem ſolchen Rechnung 
getragen werden. 


Breslau, 13. Februar. I[Alarmirung der Feuerwehr] Die 
n rückte gem Abend gegen 11 Uhr nach der Sie fener⸗ 
traße, fand aber dort nicht, wie ihr unterwegs gemeldet, in der Hofmann⸗ 
ſchen Wagenbau Anſtalt Feuer, ſondern nur einen bei dieſer lagernden Dün⸗ 
gerhaufen in Flammen, welche in kurzer Zeit auch gelöſcht wurden. 


8 + Glogau, 12. Februar. Unter großartiger Betheiligun 

beute ſtatigefunden. Stimmberechtigt ſind 2483 Einwohner, Stimmzettel wur 
den 1796 abgegeben. Es erhielten Stimmen Rechtsanwalt Haack (Fortſchr.) 
1178, Appell⸗Ger.⸗Rath Dr, Fal (Altlib.) 561 u. Kirchenrath Dr. Müller 
in Berlin (Kathol.) 57. Seitens des Militärs ſind auf Herrn Falck noch etwa 


4650 Stimmen gefallen. 
Lüben, 12. Februar. 


1 A 2 Stiamettel abgegeben worden, davon 1 ungiltig. Es haben erhalten: Gra 
8 7 an Kotzenau 236 — Chefpräſident Graf Rittberg Gian 
a en. 


8 Löwenberg, 12 

Mn Geh. Negierun und drath Dr. Cottenet und 112 
Staats wol Stunt; in Lauban. „ a ee e 
von I nur 42 Mähler, hiervon 36 


m 
1 Staats⸗Anwalt Stanke, = 


e 


ditbank⸗Actien 74% Gd. Schleſ. Bank⸗Verein 
Unterrichtsſtunden gegenüber konnte doch auch nicht verſchwiegen bleiben, daß Gd. 4 10 
nerva 38 ½ Br. 


Officiell gekündigt: — Cir. Weizen. — Ctr. Roggen. 
— Etr. Rapskuchen. — Ctr. Nüböl. — Eir. Leinöl. 10,000 


hat die Wahl S 


Von circa 1000 Stimmberechtigten ſind 413 


doner Wechſel 119%. Pariſer Mechjel 94. Wiener Wechſel 92%. 5 
landiſche Anleihe 82. Neue 4% Fe Pfandbriefe 83. 6% Verein. 
Staaten⸗Anleihe pro 1882 76. Oeſterr. Bantantbeile 712. Oeſterr. Cre⸗ 


ebr. In hieſiger Stadt ſielen 407 Stimmen auf den] ning 


Wahlbezirke Siebeneichen wählten] hafen⸗B 
och. und Landrath Beeren von 


r = 2550 T.:. KT.... ĩͤ 8 
Reichenbach, Ernsdorf, Langenbielau, Neurode, Peters: Dat: 55%. 5% Metalliques 47. A Metalliques 42%. 


waldau, 13. Februar. Stimmenabgabe 5185 Stimmen. Twehen 
erhielt 2525. Gegencandidaten waren Olearius, von Schweitzer 
und der geiſtliche Rath Müller in Berlin. 

(Tel. Dep. der Bresl. Ztg.) 


Ses Neumarkt, 12. Februar. [Wahlreſultat.] Die Wahlliſten 
weiſen ſtimmberechtigte Wähler nach 1027. Stimmzettel wurden abgegeben 
765. Davon erhielt Wachler 626, Elwanger 114, Stirum 21. Für ungiltig 
wurden erklärt 4 Stimmen. 


Canth, 12. Februar. Die Betheiligung an der Wahl war eine recht 
rege. Von 496 Stimmberechtigten waren nur 80 nicht zur Stelle. Von den 
416 abgegebenen Stimmen fielen auf den liberalen Candidaten Wachler 
402, 10 auf r 3 auf Graf Limburg, 1 Stimme war ungiltig, 
weil der Name des Stimmenden darauf geſchrieben war. 


8. Strehlen, 12. Februar. Die Wahl, in zwei Bezirken hier vollzogen, 
fand überraſchend große Betheiligung namentlich ſeitens der Arbeiter⸗Bevöl⸗ 
kerung. Im 1. Wahlbezirk waren don 528 Wählern 293 erſchienen, im 2. 
von 491 Wählern 270. Für giltig waren in berden Bezirken 557 Stimmzettel 
erachtet worden, von welchen 483 auf Vincke⸗Olbendorf und 74 auf Graf 
York von Klein⸗Oels fielen. 


Trebnitz, 12. Febr. Bei der heutigen Wahl hatten ſich die Wähler 
zahlreich eingefunden. Es erhielten Stimmen: 1) der Standesherr Graf 
v. Maltzan zu Militſch 158, 2) der Geh. Ober⸗Bergrath v. Carnall zu 
Breslau 306. Mehrere Stimmen zerſplitterten ſich. 


Meteorologiſche Beobachtungen. 


Der Barometerſtand bei 0 rd. Ba- Luft | Winde 
in Pariſer Linien, die Tempera ⸗ Tempe- richtung und Wetter. 
tur der Luft nach Neaumur. rometer. ratur. | Stärke. 
Breslau, 12. Febr. 10 U. Ab.] 335,78 ＋ 1,3] S. 1. Heiter. 
13. Febr. 6 U. Mrg.] 336,44 | 1,2] S. 1. Bedeckt. 


Breslau, 13. Febr. [Waſſerſtand.] O.⸗P. 18 F. 7 Z. U. P. 6 F. 2 8. 


Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 
München, 12. Februar. 
netenkammer wird im Plenum den Antrag ſtellen, die Kammer möge 
die Regierung um Geſetzes vorlagen, betreffend die Abſchaffung der Todes⸗ 
ſtrafe, die Aufhebung der Zinsbeſchränkungen und eine neue Regelung 
der Erhebung des Malzaufſchlages erſuchen. 

Bremen, 12. Febr. 
Hermann Heinrich Meier zum Deputirten für das norddeutſche Par⸗ 
lament gewählt. Der Gegencandidat W. Brandt erhielt nur unge⸗ 
fähr ein Dritttheil der abgegebenen Stimmen.“) 

) Darnach iſt die Berliner Depeſche im heutigen Wien, 8 

„Me 


dem Schluß der Redaction eintraf, zu berichtigen. 9 

Wien, 12. Febr. Die von der heutigen „Preſſe“ gebrachte und 
auch telegraphiſch verbreitete Nachricht, — es werde hier mit dem 
Koͤnige Georg in Betreff einer finanziellen Auseinanderſetzung unter⸗ 
handelt und zwar durch einen preußiſchen Bevollmächtigten, der ſich mit 
dem Grafen Platen in Verbindung geſetzt, — entbehrt, wie auf das 
Beſtimmteſte verſichert werden kann, aller und jeder Begründung. Es 
iſt hier nichts von einem Agenten bekannt, der zu dem angedeuteten 
Zwecke in Wien wäre und wird an unterrichteter Sielle angenommen, 
daß preußiſcherſeits nie mit dem Grafen Platen unterhandelt werden 
würde. 

Florenz, 11. Februar. Die auf den Friedensvertrag mit Oeſter⸗ 
reich bezüglichen Schriftſtücke werden vorgelegt. Miceli fordert die Mit⸗ 
theilung des Vertrages mit Preußen und aller auf die letztvergangenen 
Ereigniſſe ſich beziehenden Documente, indem er fie für die Diseuſſion 
des Vertrages mit Oeſterreich nothwendig erachtet. Der Miniſter des 
Aeußeren verweigert die Mittheilung der preußiſchen Documente, da 
dieſelben nicht publicirt worden ſeien. Die Regierung glaube, daß die 
Vorlegung derſelben nicht ohne Inconvenienzen fein werde. Calroli 
und Deboni interpelliren die Regierung wegen des Verbotes der ge: 
legentlich des Projects des Kirchengüterverkaufs in Venetien beabſich⸗ 
tigten Meetings. Ricaſoli antwortete, daß, da das Verſammlungs⸗ 
recht noch nicht durch ein Specialgeſetz geregelt ſei, ſich das allgemeine 
Recht den politiſchen Verhältniſſen unterordnen müſſe. In Bezug auf 
den vorliegenden Fall hält er es für gefährlich, Meetings über eine fo 
brennende Frage, als es die roͤmiſche Frage bezüglich des Kirchengüter⸗ 
verkaufs ſei, zu geſtatten, beſonders, nachdem in einigen Städten Elend 
und Theuerung der Lebensmittel Arbeiterunruhen verurſacht hätten. 


Maneini bekämpft die Ausführungen des Miniſters und ftellt den An⸗ 


trag: die Kammer geht zur Tagesordnung über, indem fie die Hoffnung 
ausſpricht, die Regierung werde aufhören, die Ausübung des verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechtes der Verſammlungsfceiheit zu hindern, fo lunge dieſelbe 
nicht in eine Verletzung des Geſetzes oder ſtrafbare Unruhen ausartet. 
Ricaſoli bekämpft den Antrag auf motioirte Tagesordnung; Mancini, 
Plutino und andere unterſtützen das abſolute Vereinigungsrecht. Die 
Kammer genehmigt mit 136 gegen 104 Stimmen Mancini's Antrag 
auf Tagesordnung. (Weitere Ausführung der früheren Depeſche.) 


Breslauer Borſe vom 13. Februar.] Schluß⸗Courſe 1 Uhr 
Nachmittags. Ruſſiſch Papiergeld 81% —82 — u. Gd. Oeſterr. Halen 
790 —H bez. Schleſ. Rentenbrieſe 93 , —% bez. Schleſiſche Pfandbriefe 
87% —% bez. Oeſterr. National⸗Anleihe 56% Br. Freiburger 141% Br. 
Neiſſe⸗ Brieger 101 ½ Gd. Oberſchleſ. Litt. A. und C. 188—185% bezahlt. 
Wilhelmsbahn 56 Br. Oppeln⸗Tarnowitzer 74% bez. u. Gd. Oeſterr. 

115 Gi. 1860er Loe 71% 
77 — & bez. Warſchau⸗Wiener 65% bez. u. Gd. Mi⸗ 


Breslau, 13. Februar. Prelſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der poligeilihen Commiſſion pr. Scheffel in Silbergrofchen, 
fein mittel ordin. fein mittel ordin. 


Amerikaner 


Weizen, weißer. 93-95 91 84-87, Gerste 5050 58. 5356 
do. gelbe 2 * 88 83—86 Hafer 33—31 32 30-51 


en .. 68 66-67] Erbſen .. 63-67 59 54-57 


ogg 15 
Noktrungen der von der Handelskammer ernannten Commiſſion zur Feſtſtellung 


der Marktpreiſe von Raps und Nübſen. 
4 180 1 


Raps 20 180 180 
Sunne ien 104 154 144 | pr 150 Bid. Brutto in Sgr. 
Dotter 156 146 136 f a 
Loeb - (Kartoffel-) Spiritus pr. 100 Dit, bei 80 Tralles 
16% Br. / Gd. 


— Str. Hafer. 
rt. Spiritus, 


Telegraphiſche Courſe und Börſennachrichten. 


Paris, 12. Februar, Nachm. 3 Uhr. Still. Schluß⸗Courſe. Zproc. 
Rente 69, 75. Italieniſche Sproc, Rente 54, 70, Zproc. Spanier —. Iproc. 
panier —. Oeſterr. Stagts⸗Eiſenbahn⸗Actien 406, 25. Credit⸗Mobilter⸗ 
Deiterr, Anl. von 1865 325. 


kfurt 0. E73 
der Börſe auf Wiener Verkaufsaufträge ſehr bewegt. 


Raf 


1 
* 


— — on Ex * 
a u N ge Da er 


Die ſechſte Commiſſion der Abgeord⸗ ; 


In hieſiger Stadt wurde der Kaufmann 


nkfurt a. M., 12. Febr. Effecten⸗Speietat. Oeſterr. Gffecten 
flau. Eredit⸗Actien 175% —173%. 1860er Looſe 70%. National⸗Anleihe 
70 Steuerfr. Anleihe 48%. Oeſterr. Anleihe von 1859 62%, Amerikaner 


2 


amburg, 12. Februar. . 
ermine niedriger, pr. Fe 


5000 Pfb. Brutto 91 Br., 89 Gd., pr. Frübjahr 88% Br., 88 Gd. Hafer 
leblos. Del ruhiger, loc 35%, pr. Mai 25%, pr. Oct. 26%. Kaffee 
1000 Sack Rio loco verkauft. Zink matt. — Regenwetter. 

Liverpool, 12. Febr., Mittags. Baumwolle: 8000 Ballen Umſatz. Markt 
ruhig, da man den Bericht aus Mancheſter erwartet. Middling Amerikaniſche 
14%, middling Orleans 14%, fair Dhollerah 12, good 8 fair Dhollerah 
11%, middling Dhollerah 11, Bengal 8%, good fair Bengal 5%. Während 
der letzten Woche ſind 68,000 Ballen importirt worden. 7 

D 12. Februar. Petroleum, raff. Type, weiß, 48 Franes 
pr. 1 o. 


Berliner Börse vom 12. Februar 1867. 


Eisenbahn Stamm-Aotien 
Dividende pro 1864 1865. 


Fonds- und Geld-Course. 


Freiw. Staats-Anl. . 4½ 90 % G. 
Staats-Anl. von 18595 104% ba. 
dito 1850. 524 91% ba. Aachen-Mastrich| — — 37 bz. 
dito 185314. 19142 ba. Amsterd.-Rottd. | 71% 714 1091, bz. u. @ 
dito 1854 4½ 90 7 bz. Berg.- Märkische 71 9 153 ba. 
dito 1335/41, 497% bz. Berlin Anhalt. % | 13 219 baz. 
dito 1856141131997, bz Bertin-Göeltte | 1 == 68%, bz 
dito 18571441, 997), ba dito St. Prior. — | — 00. ba. 
dito 1859 4½ 99%, baz Berlin-Hamburg.| 10 10 157 ½ G. 
dito ‚41 99% bz Berl.-Potsd.- gd. 16 1 209 bz, i 
Staats-Schuldscheine 3½ 851, ba. Berlin-Stettin. . 7% [8 135%, bz 5 
Präm.-Anl. von 1885/31 1211, b. Böhm.-Westb. 6 64 ba. 
Berliner Stadt- Oblig. 41 99 % bz. Breslau-Freib. 3 9 141 G. 
„Kur- u. Nenmärk. [31h 119% B. Coln-Minden. . 18% 17% |4 |146 ba u. B. 
(Pommersche. 31% 78 % bz. Cosel-Oderberg 2; 56 ba. } 
& JPosensche ....:- 4 — — — dito St.- Prior. — | — 70% da. 
> AltO:.-u un. + 316 — — — dito dito — — 86%, ba. N 
3 dito neue 4 85% br. Galiz.Ludwigsb 5 89%, & % 4% be. 
(Schlesische . ZW 87% G. Ludwigsh. Bexb. 9% | 10 130% d. 
„Kur- u. Neumärk. 4 92 ½% bz Magd.-Halberst. 15 105 35. 2 
(Pommersche 4 |93 bz. Magd.-Leipzig.. .|18%, |: 20 1 
= Posensche 4 9% bz. Mainz-Ludwigsh.] 719 8 131 ba. 
2 Preussische 4 sh bu. Mecklenburger. .| 31, 3 70 ba. } 
& Westph. u. Rhein. 4 964% G. Neisse-Brieger, | 4½ 58% 101 br, 
= Sschsische 4 9 75 ba. JNiedrschl. Märk.] 4 — 944 ba. 4 
(Schlesische 4 03 bz. ac Tue 32— 4 25 5 ba < 
Louisd'or III bz. [Vest.BR.79% bz. Been 2 
Goldkr.9.8 G, _ |Poin.Bin, — — —|Oberschl. A 1b 1975 be 
} ja 13 
Ausländische Fonds. to 119, 186", ba j 
Oesterr. Metalliques. (5 j49% bz. Destr.-Fr. St-B 1 108% da, u. Ds | 
dito Yat.-Anl.. 16. 1870, bz. Oestr. südl. St.- Tg 1001 At wäh) 
dito Lot-A.v.00l4 (124ät,ärgpzjoppein-Tarnow. | 4% % 4 Im d b 8 
dito dito 64 4 53. Rheinische. .... 11 7 118%, da. 
dito 4er Pr.-A.l& 163 ba. dito Stamm-Pr.| 61], 7 118%, br. 
dito Eisenb.-L. |-- |70 ba. u, a. |hein-Nahebahn 3 Lam ” 4 8 ba. 
Ital. neue ö proc. Anl. s a5 bz. 5 on * "18 Bei; 1340 b 
Russ. Engl. Anl. 196216. 877% bz. Warsc ad- Wien J Aa b 
dito Holl, Anl. 186415 88% B. eee “be ; 
dito Poln. — 2 4 Be - | 
r.1Il.Em. 3 ½ bz 
Poln, bl. 2 500 Fl. 4 14, be Dank - und Industrie- Paplere. B 
dito à 300 El. ß ol be. Berl. Kassen- V. J 7½ J 8½ 
Kurbess. 40 Thlr. Obl.— [57 bz u. B. Braunschw. B. Ds l 
Baden. 35 El. Loosel— I etw. ba. Bremer Bank...| 790 
Amerikan. St.-Anl. . J 77 4% bz. u. B Danziger Bank 71 t 
Eisenbahn-Prioritäts-Aotien. Gerne Bank. 
Berg, Märkische .. 4409 bz. 8 Apr ae 2 
dito II. 4½%%7 6. B - | 
dito IV. 43 6. Hannoversche B. — 
dito III. v. St. 3148. 6784, bs. en en 
Coöln-Ainden +... 4% 00 8. re eh 
dito IL)5 102%, @ ünigsherger B. 6% 
as 2 Magdeburger, | 8% 
i 61 - 0 
1 K 5 5 90 Posener Bank 7 
dito IVA lei, q Preuss. Bank-A. 10%, 
dito via 86 52 Thüringer Bank 4 
Cos-Oderb. (Wilh.) 4 |83 bz. Weiner 17 
dito III. Em... .1418183 G. — 
Gal. Ludwigsd. 5 87 be. u. 0. 8 
Niederschl. Mark 4 10042 G. Berl. Hand.-Ges.| 8 
dito conv.4_ 1901, G. Coburg Credb.A.| 8 
dito II. 4 80% 8. —— „6 
dito IV. 4½ 9114 G. e 
Ndschl. Zweigb. L. C. 6 100% G. ‚Dise, . 6, 
Oberschles. K 4 — — Senfer Credb.-A. — 
ditd = F.. pl — |Leipziger 4 
dito C. 4 88% 0 Meininger 71% 
dito B. 1 8895 MoldauerLds.B.| — 
dito E. 3 70% G Oesterr. Credb. A. 5 
dito er + 141,195, Schl. Bank.-Ver.| 6½ 
ANA... 41,94%, ba 
Oest,-Franz........ 3 1237 bz. u. 0 
Oest. südl. St.-B. . 43 2.6 bz 3 n — 
Rhein, v. St. gar. 44½%97½% bz. Pbr. v. Eisenbdf. 81½ 
Rhein-Nahe-B. gar. . 4 ½ 908 ½ bz. | 1 
Wechsel- Course. t 
Amsterdam 250 Fl... 10 143% bx. Augsbuig 100 FI. 2 N.56. 24 ba. 
dito dito 2 A145 bz. Leipzig 100 Thlr. 8 Tie G. 
Hamburg 300 Mk.. . 48 T. 181% bz. dito dito 2 019%, G. 
dito dito 2 M. 181% ba. Frankfurt a. M. 100 Fl. 2 MG. 20 ba. 
London 1 Ls... 3 an. 2 in Petersburg 100 S. R., Jg W eg , ba, 
Paris 300 Fres . 2 M. 80 dito dito 3 M88 % ba, 
Wien 250 Fl... 8 1.70% ba. Warschau 90 8.-R. . 8 T1 bz. 
allo A. 79% ba. Bremen 100 Thir, Go1dj8 TIII0% ba, 
Berlin, 12. Februar. Roggen ioco 7879 pfd. 55/7 5% Thlr. 


ab Bahn bez. — Rüböl loco 11% Thlr. bez., 117 Thlr. Br. — Spi⸗ 
ritus loco obne Faß 17 Thlr. bez, pro Febr. und Febr⸗März Tg 
e e ARE 
ez. un 2 r. Br., ai⸗Jun —2 r. uni⸗ 

17% Thlr. Br., 4 Thlr. Gld., Juli⸗Aug. 15 . Thlr. — e 


Breslau, 13. Februar. Wind: Weſt. Wetter: veränderlich. Ther⸗ 
mometer Früh 2 Grad Wärme. Bei ziemlich belangloſen Angeboten de⸗ 
ſeſtigte die für Getreide vorherrſchend gute Kaufluſt den Preisstand. 


AI Die preußiſche Verfaſſung!] mit den entſprechenden Beſtimmu 
der Keane a Hannover, Schleswig⸗Holſtein, Kurbeſſen, Naſſau — 
rankfutt a. M. Zuaſammengeſtellt von Dr, J. C. Glaſer. Berlin den 
r. Kortkampf. 1867. Die vergleichende Zuſammenſtellung der in den neu 
erworbenen Ländern geltend geweſenen Verſaſſungsgeſetze mit den Beſtimmun⸗ 
gen der Verf.⸗Urkunde vom 31. Januar 1850 hat den doppelten Zweck, den 
Einwohnern die Kenntnißnahme der Grundgeſetze zu erleichtern und die Be⸗ 
amten, welche nach preußiſchen Geſetzen perfügen, in ihrer Aufgabe zu unter 
ſtützen, indem ſie ihnen N ſtets die eatſprechenden Namen der 
tüheren Geſetze an die Hand giebt. Der correfpondirende Jahalt der 6 Aw 
ifen nach den Provinzen erleichtert ungemein den Gebrauch des Buches und 
dürfte daſſelbe einem wirllichen Bedürfniß in den Verwaltungs, wie allge 
mein politiſchen Kreiſen abhelfen. f 02 


— —— 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. 
Druck von Graß, Barth und Comp. I. 5 


